
 

Offener Brief  

einer Fechtmutter 
Hilfe, mein Kind möchte Fechter/in werden 

und ist auch noch talentiert und erfolgreich! 

 

Keine Sorge, Fechten ist eine wunderbare Sportart bei der körperli-

che Fitness, Koordination, Disziplin, Teamgeist, taktisches Agieren, 

Ausdauer, lernen mit Niederlagen umzugehen, Weltoffenheit, Spaß 

und Freude vermittelt wird. 

Und diese Attribute machen sich später gut im Lebenslauf oder auf 

den Bewerbungsunterlagen. 

Auch kann man erleben, dass fast alle aktiven, erfolgreichen Fechter 

neben ihren sportlichen Erfolgen es auch in der Schule zu guten, bis 

hin zu außergewöhnlichen Leistungen bringen. 

Man kann sogar mitten im Abitur Junioren Weltmeister werden! :-)  

 

Der mündige 

Athlet 
• • • 

Max Hartung ist derzeit der 

oberste Vertreter aller deutschen 

Sportler. Er ist von den Athleten 

zu ihrem Sprecher im DOSB (Deut-

schen Olympischen Sport Bund) 

gewählt worden.  

 

Um die Rechte der Sportler besser 

und vor allem unabhängiger ver-

treten zu können, gründete er mit 

Mitstreitern den Verein „Athleten 

Deutschland“.  

 

Ich freue mich, dass wir in Dorma-

gen Kinder und Jugendliche zu 

mündigen Athleten heranwachsen 

lassen und unterstütze das Enga-

gement von Max aus vollem Her-

zen.  

Um sein Anliegen euch und Ihnen 

ein wenig näher zu bringen, veröf-

fentlichen wir als Sonderausgabe 

eine Mail von Max Hartungs Mut-

ter, die sie uns geschrieben hat. 

Mit sportlichen Grüßen, 

Olaf Kawald 

 

       

Vom jungen, talentierten Fechter bis zum Sprecher deutscher 

Athleten – Max Hartung macht eine beispielhafte Karriere.   
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Aber was kommt danach? 

 

Bis jetzt führte der Weg zum Spitzensportler fast ausschließlich über 

die Bundeswehr als Förderer und Sponsor. 

Eine zweite Möglichkeit ist die deutsche Sporthilfe, die, wenn man es 

bis in den Kader geschafft hat, mit monatlich bis zu 700 Euro finanziell 

unterstützt. 

Die beste Möglichkeit seinen Leistungssport und sein Leben zu gestal-

ten, ist es aber doch, unabhängig und selbständig zu agieren. 

Und das bringen jetzt junge, aktive, engagierte Athleten auf den Weg. 

Allen voran Max Hartung, seit seinem neunten Lebensjahr Fechter in 

Dormagen 

(zweimaliger Olympiateilnehmer, Mannschaftsweltmeister, Europa-

meister, Aktivensprecher der Sportler Deutschlands), der den Verein 

Athleten Deutschland e.V. gegründet hat. 

Mit seiner Stellvertreterin Silke Kassner,  Kanutin, und vielen anderen 

Kader-Sportlern aus ganz unterschiedlichen Sportarten, kämpfen sie 

für Anerkennung und finanzielle Unterstützung durch die Bundesre-

gierung. Es geht dabei um ihre Belange wie 

• Krankenkassenmitgliedschaft 

• Duales Studium neben dem Sport 

• Rentenversorgung 

• Intensivere Antidoping-Maßnahmen und Sanktionen 

• Mitbeteiligen bei der Vermarktung ihres Sports 

 

und vieles mehr. Ihr Ziel ist es, eigenständig und für sich optimal ihre 

Zukunft auf den Weg zu bringen. 

 

Wenn weiteres Interesse besteht, können Sie sich im Internet auf der 

Seite „Athleten Deutschland e.V.“ informieren und sich so vielleicht 

für die künftige Karriere Ihres Kindes schlau machen. 

 

En Garde 

Roswitha Hartung  

 

  

 

Hätten ihr ihn erkannt? 

Young Max im Dezember 

1999. 

Aus dem Album 


